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Protokoll über die  öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, 
Marketing, Tourismus, Kultur, öffentliche Einrichtungen und Finanzen 
______________________________________________________________ 

 
Sitzungsdatum: Dienstag,  21.03.2023 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende 18:35 Uhr 
Ort, Raum: DRK-Sozialzentrum, Lindenstraße 193, 49152 Bad Essen  

______________________________________________________________ 
 
Anwesend: 

Herr Willi Ahrens  
Herr Jens Strebe  
Herr Axel Gruczyk  
Herr Klaus Haasis  
Frau Angelika Kleine-König  
Frau Elke Matthey  
Herr Klaus Polack  
Herr Uwe Schnittker  
Herr Jens Wagener Vertretung für Herrn Hendrik Böckmann 
Herr Carsten Lüke  
Herr Carsten Meyer  
 
 
Abwesend: 

Herr Hendrik Böckmann entschuldigt 
Herr Jens Fahrmeyer entschuldigt 
Frau Christina Strübing entschuldigt 
Frau Nadine Levermann entschuldigt 
 
 
T age sordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 

   
 2.   Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Aus-

schusses für Wirtschaft, Marketing, Verkehr, öffentliche Ein-
richtungen und Kultur am 13.12.2022 

 

   
 3.   Verwaltungsbericht  

   
 4.   Haushaltsplan 2023 - Bereich Wirtschaftsausschuss 

Vorlage: BV/FD2/2023/483 

 

   
 5.   Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2021 und die 

Entlastung des Bürgermeisters gem. §§ 58 Abs. 1 Nr. 10 
i.V.m. 129 Abs. 1 NKomVG 
Vorlage: BV/FD2/2023/475 
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 6.   Digitalisierung der Verwaltung - Sachstandsbericht 

Vorlage: OV/FD2/2023/032 

 

   
 7.   Mitteilungen und Anfragen  
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Pr otokoll : 

Öffentlicher Teil 

zu 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
anwesenden Ratsmitglieder, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 

 
Ausschussvorsitzender Ahrens eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Ratsmitglieder 
und die Vertreter der Verwaltung. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit 
fest. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung einstimmig festgestellt.  
 
  

zu 2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für Wirt-
schaft, Marketing, Verkehr, öffentliche Einrichtungen und Kultur am 
13.12.2022 

 
Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung bei zwei Enthaltungen einstimmig genehmigt.  
 
  

zu 3. Verwaltungsbericht 

 
Herr Meyer erteilt den Verwaltungsbericht: 
 
3.1: Staatliche Anerkennung als Sole-Kurort 

Die letzte Re-Zertifizierung Bad Essens als Sole-Kurort (Ort mit Sole-Kurbetrieb) sei mit Bescheid 
vom 26.11.2010 erfolgt und habe eine Gültigkeit von zehn Jahren. Die erneute Re-Zertifizierung 
habe sich aufgrund der Corona-Pandemie verzögert. Den entsprechenden Antrag an das Nds. Wirt-
schaftsministerium habe die Gemeinde dann Anfang 2022 gestellt. Daraufhin sei die Gemeinde am 
16.11.2022 durch zwei Vertreter des Ministeriums und vier Vertreter des Kurortebeirates des Lan-
des Niedersachsen besucht worden. Neben einer Besichtigung des Aktivita SoleSpa als Kur- und 
Gesundheitszentrum mit Einsatz der Bad Essener Sole im Rahmen von Solebädern, der Foto-Sole-
Therapie und der Sole-Inhalation, sei auch eine umfangreiche Begehung des Ortes durch die Kom-
mission erfolgt.  
 
Inzwischen sei mit Schreiben vom 30.01.2023 die schriftliche Bestätigung des Nieders. Wirt-
schaftsministeriums eingegangen, dass Bad Essen weiterhin die Voraussetzungen für das Prädikat 
„Ort mit Sole-Kurbetrieb“ erfülle. Damit könne Bad Essen weiterhin die Regelungen des § 4 des 
Niedersächsischen Gesetzes über Ladenöffnungs- und Verkaufszeiten zur Öffnung an Sonn- und 
Feiertagen anwenden, was für den Einzelhandel ein wichtiger Standortvorteil sei.  
 
 
3.2: Solebohrung Harpenfeld – Austausch der Solepumpe 

Wie berichtet, sei Ende Juli 2022 ein Defekt an der Pumpe eingetreten, mit der in der Solebohrung 
in Harpenfeld aus ca. 120 m Tiefe die Sole hochgepumpt werde. Die erforderlichen Arbeiten zum 
Austausch der Pumpe seien Ende Januar 2023 durch die beauftragte Firma Daldrup durchgeführt 
worden. Anschließend sei eine Kontrolluntersuchung der Sole durch das Institut Fresenius erfolgt. 
Das positive Ergebnis der Untersuchung auf der Grundlage der Mineral- und Tafelwasserverord-
nung sei Anfang März vorgelegt worden. Somit könne die Bad Essener Sole auch wieder für die 
Produktion des Bad Essener Urmeersalzes verwendet werden.  
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3.3: Veränderungen Verwaltungsleitung Reha-Sparte Paracelsus 

Herr Meyer berichtet von personellen Veränderungen in der Verwaltungsleitung der Paracelsus-
Gruppe am Standort Bad Essen. Im Rahmen der Neuordnung der Verantwortung für die Reha-
Sparte der Paracelsus-Kliniken durch den Gesellschafter, sei der bisher vor Ort tätige Ansprech-
partner im vergangenen Jahr ausgeschieden. Die Geschäftsführung der Paracelsus Rehabilitations-
kliniken sei zum 01.07.2022 auf Herrn Phillip Fröschle übertragen worden, der seinen Dienstsitz 
allerdings in der Osnabrücker Konzernzentrale habe. Die Verwaltungsleitung am Standort Bad Es-
sen habe zum 01.01.2023 Frau Annegret Balters übernommen. Ende Februar habe ein Gesprächs-
termin mit Frau Balters und dem stellv. Verwaltungsleiter Herrn Skalischus stattgefunden. Den Aus-
sagen zufolge sei die Nachfrage nach Reha-Plätzen aktuell sehr gut.  
 
Als erfreulich habe die Verwaltungsleitung auch festgehalten, dass die vakanten Chefarztpositionen 
an den Klinikstandorten in der Gemeinde Bad Essen erfolgreich wiederbesetzt werden konnten. So 
habe Herr Dr. Evertz die Stelle als ärztlicher Direktor des Therapiezentrums und als Chefarzt der 
Berghofklinik auf dem Essenerberg im Jahr 2022 als Nachfolger von Herrn Dr. Subkowski angetre-
ten.  
Seit Anfang 2023 sei Herr Dr. Evdoshvili als Chefarzt an der Wittekindsklinik auf dem Essenerberg 
tätig und seit Dezember 2022 Herr Dr. Bätje als Chefarzt der Wiehengebirgsklinik in Hüsede.  
 
 
3.4: Veränderungen Verwaltungsleitung NZN 

Auch im Neurologischen Zentrum Niedersachsen (NZN) habe es personelle Veränderungen gege-
ben. Da Herr Thomas Boldt als Klinikdirektor des NZN im Jahr 2022 längerfristig erkrankt sei, habe 
das Unternehmen die Aufgaben zum Jahreswechsel neu besetzt. Klinikdirektor am NZN sei nun-
mehr Herr Tobias Brockmann, der als ehemaliger Mitarbeiter der Paracelsus-Gruppe am Standort 
Bad Essen der Verwaltung gut bekannt sei.  
 
 
3.5: Bad Essen Journal und weitere Flyer 
Herr Meyer verteilt das aktuelle Bad Essen Journal sowie Flyer zu weiteren Veranstaltungen in der 
Gemeinde Bad Essen.  
 
 
Herr Lüke setzt den Verwaltungsbericht fort: 
 
3.6: Ausschreibung der Strom- und Gaslieferverträge für kommunale Abnahmestellen. 

Die Gemeinde Bad Essen besitze für ihre verschiedenen Liegenschaften insgesamt 134 Strom- und 
39 Gasanschlüsse. Aktueller Lieferant für Strom und Gas sei die Teutoburger Energie Netzwerk eG 
aus Hagen a.T.W. Die Lieferverträge würden zum 31.12.2023 auslaufen. Aufgrund der abgenom-
menen Energiemengen müsste die Energielieferung europaweit ausgeschrieben werden. Bislang 
seien diese Ausschreibungen zusammen mit dem Landkreis Osnabrück und zahlreichen kreisange-
hörigen Gemeinden mit Unterstützung durch das Büro E/M/S Energieconsulting aus Münster erfolgt. 
Nachdem das Büro nunmehr mitgeteilt habe, dass es die entsprechende Dienstleistung nicht mehr 
anbiete und der Landkreis keinen anderen Dienstleister gewinnen konnte, habe die Gemeinde Bad 
Essen die Kommunale Wirtschafts- und Leistungsgesellschaft mbH (KWL) als Unternehmen des 
Nds. Städte- und Gemeindebundes mit der Durchführung des Ausschreibungsverfahrens beauftragt. 
Aktuell würden die notwendigen Daten aufbereitet, um die Anzahl der Abnahmestellen und das be-
nötigte Energievolumen zu ermitteln.  
 
In diesem Zusammenhang berichtet Herr Lüke über die aktuelle Entwicklung der Strom- und Gas-
preise für die kommunalen Liegenschaften. 
 
Im Jahr 2022 habe die Gemeinde demnach insgesamt 225.000 € für die Stromlieferung gezahlt. 
Nach den aktuellen Abschlagsmitteilungen des Lieferanten würde sich dieser Betrag für das Jahr 
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2023 auf 437.000 € erhöhen. Durch die Einberechnung der Strompreisbremse würden sich die 
Stromkosten voraussichtlich auf 335.000 € verringern. 
 
Die Gaskosten hätten im Jahr 2022 insgesamt 204.000 € betragen und würden sich durch die neu 
festgesetzten Abschläge auf 646.000 € erhöhen. Durch die Gaspreisbremse werde hier eine Verrin-
gerung auf 433.000 € erwartet.   
 
3.7: RuheForst Bad Essen-Schloss Hünnefeld 

Herr Lüke verteilt eine Übersicht über die erfolgten Bestattungen im RuheForst. Von den im Jahr 
2022 im RuheForst bestatteten 98 Personen seien demnach 37 Personen in der Gemeinde Bad 
Essen wohnhaft gewesen. Die Anzahl der Bestattungen im RuheForst nehme demnach kontinuier-
lich zu. Der Anteil der Personen, die ihren Wohnsitz vor der Bestattung in der Gemeinde Bad Essen 
hatten, sei dabei relativ konstant. Insgesamt seien seit der Eröffnung des RuheForstes im Jahr 2017 
381 Bestattungen erfolgt, von den 120 Personen ihren Wohnsitz in der Gemeinde Bad Essen ge-
habt hätten.  
 
3.8: Wirtschaftsförderung 

Die Aufgabe der Wirtschaftsförderung sei weiterhin mit einer halben Stelle bei Frau Bulthaup im 
Fachdienst Umwelt, Planen und Bauen angesiedelt. Die dadurch erhofften Synergieeffekte zwi-
schen der Beratungsleistung in der Bauverwaltung und der Unterstützung ansässiger und ansied-
lungswilliger Unternehmen sei in der täglichen Praxis deutlich zu spüren. Wichtig sei dabei der enge 
Kontakt zur WIGOS als Wirtschaftsfördergesellschaft des Landkreises Osnabrück, die umfangreiche 
Beratungsangebote mit der notwendigen personellen und fachlichen Begleitung anbiete.  
 
Seitens der Verwaltung sei konkret geplant, in den kommenden Wochen ein Gespräch mit dem 
neuen Werksleiter der Fa. Homann am Standort Bad Essen-Lintorf zu führen. An diesem Gespräch 
werde neben dem Bürgermeister auch die Wirtschaftsförderin teilnehmen.  
 
Aktuell habe der Landkreis Osnabrück ein Projekt gestartet, bei dem durch die Auswertung von 
Luftbildern in den einzelnen Kommunen größere, freie Dachflächen ermittelt werden, die potentiell 
für die Installation von PV-Anlagen infrage kommen könnten. Seitens der kommunalen Wirtschafts-
förderung werden die Ergebnisse dieser Untersuchung durch die örtlichen Kenntnisse überprüft und 
dem Landkreis entsprechende Hinweise auf mögliche Ansprechpartner zur Verfügung gestellt. 
  
 

zu 4. Haushaltsplan 2023 - Bereich Wirtschaftsausschuss 
Vorlage: BV/FD2/2023/483 

 
Herr Meyer und Herr Lüke erläutern einige Positionen des Haushaltsplanes.   
 
  
Beschluss: 

Der Ausschuss für Wirtschaft, Marketing, Tourismus, Kultur, öffentliche Einrichtungen und Finanzen 
nimmt die Haushaltsplanung 2023 in der vorliegenden Fassung zur Kenntnis.  
 
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 9 
Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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zu 5. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2021 und die Entlastung des 
Bürgermeisters gem. §§ 58 Abs. 1 Nr. 10 i.V.m. 129 Abs. 1 NKomVG 
Vorlage: BV/FD2/2023/475 

 
Herr Lüke erläutert den Sachverhalt.  
 
Im Zusammenhang mit den Darstellungen im Rechenschaftsbericht geht er auf das in der Dezem-
bersitzung des Ausschusses vorgestellte Thema der Weiterentwicklung der kommunalen Doppik 
ein. Dazu sollten in einem ersten Schritt zwischen Politik und Verwaltung sog. „wesentliche Produk-
te“ benannt werden, die in der Folge im Haushaltsplan wie auch in der Jahresrechnung ausführli-
cher dargestellt würden. Dazu habe der Ausschuss vereinbart, einen Arbeitskreis aus interessierten 
Ratsmitgliedern zu bilden, der dieses Thema vorbereitend beraten solle. Im Vorfeld der heutigen 
Sitzung seien die Ratsgruppen gebeten worden, entsprechende Teilnehmer für diese Arbeitsgruppe 
zu benennen. Ratsfrau Matthey teilt dazu mit, dass sich ihre Gruppe dafür ausgesprochen habe, 
das Thema im Rahmen des Ausschusses und nicht in einem gesonderten Arbeitskreis zu beraten. 
Ratsherr Strebe teilt mit, dass sich seine Gruppe bereits auf zwei Teilnehmer für den Arbeitskreis 
verständigt habe. Letztlich könne das Thema aus seiner Sicht aber auch in großer Runde beraten 
werden. Herr Lüke schlägt vor, für die Beratung eine gesonderte, nicht-öffentliche Sitzung des 
Fachausschusses einzuberufen 
Der Ausschuss nimmt diesen Vorschlag zustimmend zur Kenntnis.  
 
  
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Rat beschließt den Jahresabschluss 2021 in der vorliegenden, geprüften Fassung und 
erteilt dem Bürgermeister Entlastung gem. § 129 Abs. 1 Satz 3 NKomVG. 
 

2. Der Jahresüberschuss im ordentlichen Ergebnis für das Jahr 2021 in Höhe von 4.271.183,27 
€ wird der aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses gebildeten Rücklage zugeführt.  
 

3. Der Jahresüberschuss im außerordentlichen Ergebnis für das Jahr 2021 in Höhe von 
110.837,41 € wird der aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses gebildeten 
Rücklage zugeführt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 
 

zu 6. Digitalisierung der Verwaltung - Sachstandsbericht 
Vorlage: OV/FD2/2023/032 

 
Herr Lüke erläutert den Sachverhalt.   
 
  
Beschlussvorschlag: 

Der Verwaltungsausschuss nimmt die Ausführungen zur Digitalisierung der Verwaltung zur Kennt-
nis.  
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Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 9 
Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
 

zu 7. Mitteilungen und Anfragen 

 
7.1: Postfiliale 

Ratsherr Haasis teilt mit, dass am neuen Standort der Postfiliale in Eielstädt zwar ein Briefkasten 
der Citipost angebracht sei, aber keiner der Dt. Post. Dieser befinde sich auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite. Er bittet die Verwaltung darum, gegenüber der Post darauf hinzuwirken, dass 
auch ein Postkasten der Dt. Post am Standort der Postfiliale angebracht wird.   
 
  

 
Nachdem weitere Wortmeldungen nicht erfolgen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 18:35 
Uhr. 
 
 
 
 
 
 

___________________________ 
Willi Ahrens  

  ___________________________ 
Carsten Lüke  

Vorsitzender     Protokollführer 
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